
 

 

 

Begleitprogramm zur Ausstellung  

 

Mi, 1. März, 12 Uhr, Ort: BIMU 

Kuratorenführung durch die Ausstellung mit Prof. Dr. Benedikt Hensel 

Eintritt Ausstellung+Führung: 7 Euro+3 Euro 

 

Mi, 1. März, 19 Uhr, Ort: Jüdisches Museum Frankfur t 

THE SAMARITANS - A BIBLICAL PEOPLE 
Filmvorführung & Gespräch mit Regisseur Moshe Alafi (auf Englisch) 

Der Dokumentarfilm THE SAMARITANS – A BIBLICAL PEOPLE (Israel, 2022, Moshe Alafi, 
78 Min.) fängt erstmals das Leben der Samaritaner*innen ein. Der Film wird auf 
Hebräisch/Arabisch mit englischem Untertitel gezeigt. Das Gespräch mit Regisseur Moshe 
Alafi findet im Anschluss in englischer Sprache statt. Moderation Veit Dinkelaker, 
Museumsdirektor des BIMU. 

Anmeldung: besuch.jmf@stadt-frankfurt.de 

Der Film wird präsentiert in Partnerschaft mit der Evangelischen Akademie Frankfurt, dem 
Jüdischen Museum Frankfurt und den Gesellschaften für Christlich-jüdische 
Zusammenarbeit, Deutscher Koordinierungsrat e.V. 

Eintritt Ausstellung+Führung: 7 Euro+3 Euro 

 

Mittwochs und donnerstags, 16 Uhr, während des Auss tellungszeitraums, Ort: BIMU 

öffentliche Führungen zu verschiedenen Aspekten der Ausstellung.  

Eintritt Ausstellung+Führung: 7 Euro+3 Euro 

 

Do, 27. April, 17.30 Uhr, Ort: BIMU 

Samaritaner*innen in der Bibel und heute 
Kuratorenführung mit Prof. Dr. Benedikt Hensel  
 
Eintritt Ausstellung+Führung: 7 Euro+3 Euro 

 

Do, 27. April, 19 Uhr, Ort: Evangelische Akademie F rankfurt 

Toleranz und Vielfalt. Religionsgeschichte(n) als Modell 
Vortrag und Gespräch mit Prof. Dr. Benedikt Hensel, Universitätsprofessor für Altes 
Testament, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 
 
Eintritt frei  
Anmeldung erbeten unter https://www.evangelische-akademie.de 



 

 

 

Neuere Forschung macht es sichtbar: An der Entstehung der Texte, die heute als Bibel 
vorliegen, wirkte eine Vielzahl von regionalen und sozialen Gruppen mit, die im Altertum in 
der Levante lebten – in Ägypten und Babylonien, Samaria und Juda. Aus ihrer 
Vielgestaltigkeit kristallisierten sich das Judentum und das Christentum in wiederum 
unterschiedlichsten Ausprägungen heraus.  

Eine Gruppe, die in der Bibel eine eher versteckte Rolle einnimmt und bis heute ihre ganz 
eigenen Traditionen pflegt, ist die Religionsgemeinschaft der Samaritaner*innen, die als 
Minderheit im Westjordanland und in Israel lebt. Ihr Miteinander mit anderen 
Religionsgemeinschaften schlägt eine Brücke zwischen der pluralen Antike und der 
gesellschaftlichen Diversität unserer Zeit. Was können wir daraus ableiten, wenn wir über 
Toleranz in unserer heutigen pluralen Gesellschaft sprechen? 

Direkt vor der Veranstaltung besteht die Möglichkeit, die aktuelle Ausstellung 
„Samaritaner/innen in der Bibel und heute“ im Bibelhaus Erlebnismuseum zu besuchen und 
an einer Führung mit dem Kurator Benedikt Hensel teilzunehmen. Referent: Prof. Dr. 
Benedikt Hensel, Universitätsprofessor für Altes Testament, Carl-von-Ossietzky Universität 
Oldenburg 

Moderation: Veit Dinkelaker, Direktor Bibelhaus ErlebnisMuseum 

Leitung: Veit Dinkelaker, Hanna-Lena Neuser 
 

Sa, 13. Mai, Nacht der Museen 

Führungen durch die Ausstellung von 19 Uhr bis 2 Uhr 

 

 

Alle Informationen unter 

www.bibelhaus-frankfurt.de  


